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Beilage zu Nr . 303 - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag 22 . Dezember 1878 .

Deutschland
Berli« , 19 . Dez . Se. Maj. der Kaiser konfcrirte ge¬

stern Nachmittag mit dem Staatssekretär des Auswärtigen
Amtes , Staatsminister v. Bülow. Heute Vormittag em¬
pfing Höchstderselbe den aus Darmstadt von den BeisetzungS-
feierlichkeitcn hier wieder eingetroffcnen Generäladjutanten, !
General der Kavallerie Grasen v. d. Goltz. Mittags arbeitete Se.
Majestät längere Zeit mit dem Kriegsminister, General der
Infanterie v . Kameke, und dem Chef des MilitärkabinetS,
Generalmajor v . Albedyll. Im Laufe deS Nachmittags
hatte der Major v. Dankbahr vom 1 . Hanseatischen In¬
fanterieregiment Nr . 75 die Ehrej des Empfanges . Der¬
selbe überreichte die Orden seines verstorbenen Vaters , des
Generals der Infanterie a. D . v . Dankbahr, früheren Gou¬
verneurs von Königsberg i. Pr. — Die Krvnprinzlichen
Herrschaften begaben sich gestern Nachmittag gegen 2^ Uhr
nach Schloß Montbijou und wohnten der gottesdienstlichen
Trauersrier bei, welche in der dortigen englischen Kapelle aus
Anlaß des Ablebens Ihrer Königl. Hoh . der Frau Groß¬
herzogin Alice von Hessen abgehalten wurde . Wie verlautet,
haben die Krvnprinzlichen Herrschaften auf besonderen Wunsch
Sr . Maj. des Kaisers Abstand davon genommen , persönlich
zur Kondolenz in Darmstadt zu erscheinen und sich dort an
dm Beisetzung ? feierlichkeiten zu betheilige ». Ihre Kaiserl.
Hoheit die Frau Kronprinzessin ist gestern Abend 10 Uhr
von hier nach Köln abgereist , um daselbst heute mit ihren
erlauchten Brüdern , dem Prinzen von Wales und dem
Prinzen Leopold von Großbritannien, auf deren Rückreise
von Darmstadt nach London zusammenzutreffen . Hier gab
Se . Kaiserl . Hoh. der Kronprinz seiner erlauchten Gemahlin
bis zum Lehrter Bahnhof das Geleit. Morgen Abend wird
Ihre Kaiserl . Hoheit die Frau Kronprinzessin aus Köln wie¬
der in Berlin ankommen . Wahrscheinlich begleitet sie dann
ihr ältester Sohn , der Prinz Wilhelm Königl. Hoheit, welcher
aus Bonn hieher kommt, um die Weihnachts-Zeit im Eltern - !
Hause zu verleben. — Se. Kaiserl . Hoheit der Kronprinz
empfing heute Vormittag den General der Kavallerie und
GeneraladjutantenGrafen v. d. Goltz sowie seinen persönlichen
Adjutanten Major v . Panwitz, die gemeinsam von ihren Kon- ,
dolenzwissionrn aus Darmstadt nach Berlin zurückgekehrt find .— Der bisherige k. k. österreichisch.ungarische Botschafter am
hiesigen Hofe, Graf v. Karvlyi , hat gestern Nachmittag de-
sinitiv Berli.n verlassen . Zunächst ist er nach FrirdrichSruhe
gereist, um dem Reichskanzler Fürsten o. Bismarck einen
Abschiedsbesuch zu machen. Von dort gedachte er zur Ueber -
reichung seines Abberufungsschreibens sich an den Großh.
Hof nach Oldenburg zu begeben und dann über Köln die
Reise auf seinen neuen Posten nach London fortzusetzen . —
Der Finanzministrr Hobrecht ist heute Nachmittag von hier
Huck Reichskanzler und Ministerpräsidenten Fürsten v. Bis¬
marck nach Friedrichsruhe abgereist. Wie verkantet , handelt
es sich bei diesem Besuch um eine Verständigung über das
Steuer- und Zvllprogramm, für welche« namentlich auch
Hie Ergebnisse der verschiedenen Enqueten als Anhaltspunkte
und Grundlagen dienen sollen .

Frankreich .
^ Parks, 19. Dez . Der Uutrrrichtsminister Bardoux

hat soeben mit Hilfe eines Ausschusses von Fachmännern
eine Statistik des höheren Unterricht - und den
ersten Band einer Statistik des Volksunterrichts in
Frankreich zum Abschluß gebracht, nachdem er schon während
der Welt-AuSstKlung dir Statistik de- Mittelunterrichts ver¬
öffentlicht hatte . Alle diese Arbeiten reichen in ihren Daten
bi- Ende 1876 oder Anfang 1877 . Wir entnehmen dcr -
Statistik deS Elementarunterrichts folgende Ziffern :

Di « letzt« iw Dezember l87S bewirkte Volkszählung ergab , baß
Frankreich an Kindern von 6 bis IS Jahren 4,SOS,891 besitzt , näm¬

lich 8,278,295 Knaben und 2,224,599 Mädchen ; sie bilden zusammen
etwa» wehr als den achten Theil der Gesammtbevölkerung Frankreichs ,
und zwar entfallen von ihnen 6l Proz . ans das flache Land und 39
Proz . auf die Städte . Kür ihren Unterricht zählte man im Jahre
1876 77 71,547 Elementarschulen aller Art , worunter 9,352 durchaus
unentgeltliche. Sie zerfielen in 85,418 Knaben-, 89,126 Mädcheu-
und 17,003 gemischte Schulen. Konfessionslos waren darunter
51,657 , und zwar 38,149 Knaben- oder gewischte und 13,508 Mäd -
chenschulen . Die Zahl der io bescheidenen Weilern errichteten Schulen
brlies sich ans 3142 . Da » UnterrichtSPrrsonal erreichte die Ziffer von
110,709 Lehrern und Lehrerinnen , und zwar bilden die letzteren in
Stärke von 53,992 die größere Hälfte. Hierbei find aber , wie vor¬
stehend überhaupt , die Privatschuleu mitgerechnet; in den StartS -
schulen unterrichten 33,663 Lehrerinnen und 46,400 Lehrer. Der
weltliche Unterricht beschäftigt 42,249 Lehrer und 81,776 Lehrerinnen ,
der kongreganiftische Unterricht 9,488 Lehrer und 37,816 Lehrerinnen .
Von je 100 Schulen werden 88 von Kongregationen geleitet , von je
10V Lehrern und Lehrerinnen gehören aber 48 den Kongregationen
an . Der Unterschied erklärt sich daraus , daß bei den weltlichen
Schulen meistens nur 1 Lehrer , bei den geistlichen häufig 2 Lehrer
oder mehr aagestellt stad. Mit dem Diplom find 68,997 Lehrer
und Lehrerinnen auSgestattet, worunter 40,171 weltliche Lehrer
und 19,325 weltliche Lehrerinnen , 3,768 geistliche Lehrer und 5733
geistliche Lehrerinnen . Noch gegenwärtig unterrichten also 41,718 Per¬
sonen in den öffentlichen Schulen, ohne irgend eine Prüfung bestan¬
den zu haben. Die Gesammtzahl der in dem Schuljahr 1876/77 für
den Elementarunterricht , sei es staatlichen oder private», eingeschriebe¬
nen Zöglinge belief sich auf 4,716,935 , nämlich 2,400 882 Knaben und
3,316,053 Mädchen. Unter ihnen besauden sich 1,907,027 Knaben
und 1,835,349 Mädchen, zusammen 3 742,376 Kinder in dem schul¬
pflichtigen Alter von 6 bis 13 Jahren ; zn ihnen traten daun noch
64,155 Kinder von 6 bis 7 Jahren , die in den Kleiaktnderbewahran »
stalten Aufnahme gefunden hatten , und 71,680 Knaben von weniger
al» 13 Jahren , die schon eine Mittelschule besuchten ; außerdem muß
man die Kinder hinzurechne» , die*in ihren Familien oder in Special -
schulea , welche unter der Obhut anderer Ministerien stehen , Unterricht
empsaagrn und deren Acht nicht mit Sicherheit sestznstellen war .
Immerhin find im Vergleich zu der oben erwähnten Gesammtzahl
684,743 Kinder von 6 bis 13 Jahren , und zwar 270,630 Knaben und
354,063 Mädchen im Schuljahre 1876/77 der Schule fern geblieben.
Auf dem Lande ist der Schuldesnch in den Monaten Dezember und
Januar am stärksten , weist über 90 Proz . ; in den Monaten Jali
und August geht er iu einigen Gegeuden bis aus 60 Proz . herab. Der
Minister verhehlt sich nicht , daß diese Resultate noch viel zn wünschen
kaffen . „ Die Aufgabe,

- sagt er, „ist eine schwierige ; aber die öffent¬
liche Meinung steht auf S - ite Derjenigen, welche sich für diese große
Sache begeistern ; ihr Triumph ist daher gesichert."

Großbritannien .
z London, 18. Dez . Im Ob er Hanse ward gestern (wie

im Uuterhause ) durch den Earl of Beaconssield eine
BeileidSadreffe an die Königin wegen Ablebens der PrinzeßAlice , Großherzogin von Hessen , beantragt . Im Laufe
der Rede bemerkte der Premier : „Mylords, eS liegt etwas
wunderbar Ergreifendes in der unmittelbaren Ursache des
Todes der Großherzogin . Die Aerzte , die ihr gestatteten ,
ihre leidende Familie zu pflegen , legten ihr auf, unter keinen
Umständen sich zu einer Umarmung hinreißeu zu lassen.
Ihre bewunderungswürdige Selbstbeherrschumz half ihr durch
dir Krisis dieser schrecklichen Krankheit in Sicherheit, sie ge-
dachte der Verordnungen der Aerzte. Aber es ward ihre
Pflicht, ihrem jungen Sohne den Tod feiner Schwester bei¬
zubringen, der ihr innig ergeben war, und der Knabe ward
so von Schmerz überwältigt , daß die bewegte Mutter ihn in
ihre Arme schloß und den TodeSkaß empfing. Ich kenne
kaum etwas Ergreifenderes . Dichter könnten sich davon be¬
geistern lassen und Maler und Bildhauer es als Gegenstandder Darstellung wählen ." Nachdem Lord Granville Na¬
mens der Opposition den Antrag unterstützt , wird er ein¬

stimmig angenommen. — Das Haus vertagte sich hieraufbis Donnerstag, 13. Februar 1879.
Vermischte Nachrichte«.

-^- (DieDiPhtheritiSinUngarn .) Daß die Diphtheriti »an manchen Orten Ungarn » seit den letzten zwei Jahren in furcht« -
barer Weise wüthet , ist bekannt. Neuesten - ist nun die Epidemie i«Kan -Felegyhoza in geradezu entsetzlicher Weise aufgeireten. GenannteStadt hat ungefähr 20,000 Einwohner . Von diesen stad 8135 Per¬
sonen an der Diphtheritis erkrankt ; 9 !7 der Erkrankten find gestorben.

Literat«».
Karl Gutzkow ' S „Ritter vom Geiste " liegen nunmehr in derneuen , von der Verlagsbuchhandlung von Otto Jonke in Berlin

veranstalteten sechsten Prachtausgabe vollendet vor. Der berühmteRoman , in welchem der Dichter, wie in einem Reflektor , alle geistigen
Bewegungen unserer Zeit aus politischem und socialem , ans philosck-
phischew und religiösem Gebiet ausgesangen hat, ist noch immer , trotzseines bald dreißigjährigen Aller- , ein mostergiltigeS Spicgelbil» un¬
serer Gesammtkaltur . Immer von neuem bewundert man die Geistes¬
kraft seine» Autor », der alle Zweige de» modernen Wissen» mit gleicher
Sicherheit beherrscht, und ohne io der Darstellung jemals über die
Grenzen der Objektivität hinauSzulretea , der erste , streitbarste und
siegreichste Führer jener stattlichen Schaar der Ritter vom Geiste ist ,welche die unrntwegte Förderung de» Kalturfortschritte» der Mensch¬
heit auf ihre Fahne geschrieben . Späteren Geschlechtern wird da»Werk in erster Linie eia Denkmal unserer Zeit sein , da» ihnen deren
Charakter mit echt historischer Treue schildert , doch auch sie werde«
sich gleich den Lebenden an dem poetischen Gehalte der Dichtungfreuen , an dem kunstvollen Ausbau der Handlung , der meisterhaften
Charakteristik, dem Adel der Empfindung, dem Glanz und der Prachtder Sprache und der Tiefe der Gedanken . Die Ausstattung der vor¬
liegenden Ausgabe ist der Werke » würdig und der Preis van 12 M .für etwa 100 Bogen ein solcher, daß er die Anschaffung auch weiteren
Kreisen ermöglicht.

Verantwortlicher Redakteur : Heinrich Galt in Karlsruhe.

- —»—-in Nr . 859 11 redaktionell :
AnS der Rheinprovinz . Begründet 1839 , umfaßt da«Stollwerk ' schr Etablissement , nach Vollendung einer BiS -cuit - Fabrik und Zucker -Rasfinerie , alle Branchen de » ausgedehntenIndustriezweige » und zählt heute zu den bedeutenderen mercantilischeuUnternehmungen de» Deutschen Reiches .Die G -bäu -r , innerhalb de » Festungsgürtel« Köln » gelegen , bilden«inen süllsstöckigen Komplex mit 700 Fuß Stroßensronteu . DreiDampfmaschinen von über 100 Pserdekrasr normal bewegen 115 grö¬ßere Arbeittmaschinrn . Fünf Dampshebewerk « vermitteln den Verkehrder Lager-, Fabrikation » - und Versandträume.Die Maschinenwrrkstätte, au» welcher soll sämmtliche Maschinen nachSpezialkonstruktionen hervorgegangen, wir» von einem besoadern 16-pferdtgen Molar bedient. Eigen« Druckerei mit Schnell- , Bnatsrnck -und Handpressen , Eanonnagesabrik, Dampsschreinerei und Klempnereimit allen erdenklichen Werkzeugmaschinen ausgerüstet.Die Zahl der Arbeiter schwankt zwischen 300 und 500 je nach derJahreszeit . Da » Etablissement hat eigene Wasserleitung mit Hoch-reservoir , »ine wvhlorganifirte Feuerwehr mit Dawpsspritze , Haus¬apotheke, besondere Krankenkasse und Menage für da» Personal . Achtmeist geschloffene TranSpartwagen vermitteln den Verkehr mit de«Bahnen und Dampfschiffen.

Die Firma besitzt eine größere Anzahl eigenerMagazive. wie sie i«den Hauptstädten Frankreich» und England» nicht großartiger anzu -treffen, »nd ihre Pradukte find ebensowohl auf der kaiserlichen Tafel ,al» in der bescheidensten Hütte zu Hause. Die Entwickelung nach demAuSlanüe ist durch die drückende» deutschen Zolloerhälluifle, die Ver¬sagung jeglicher Exportbonifikation , wie sie in vielen anderen Indu¬striezweigen «nd namentlich in Frankreich eingesührt find , äußersterschwert.
Der Kette der Auszeichnungen hat Seine Majestät der König Albertvon Sachsen , ci. ä . Dre »»ea den 11. Oktober ». o. , eia neue» Glieddurch Ernennung der Gebrüder Slollwerk za Hächstseinen Hofliefe¬ranten eingesügt.
Nach Ausweis deS Kaiserlich statistischen Amte » gelangten annäherndSO Proz der gesummten Coca».Einfuhr nach Deutschland iu Köln z« rVerzollung ; eia Anhalt für die Ausdehnung «nd die Reellität derFabrikation .

Je« Hlücke em Bfand-
Roman von E. Braddan .

(Fortsetzung aus der Beilage Nr . 808 .)
US ist ihr nicht ganz angenehm , Myra zu besache« ; denn obwohl

ste sich selbst e» niemals zugeftande« hat , schlnmwert eia leise» Ge-
ssthl de» Mßtrauen » «der der Abneigung gegen diese Frau in ihrem
Herzen. Sie kann aber unmöglich ihre» Gatt « »nverheirathete
Freunde aufsucheo , — jene fröhlich iu den Log hineiulebendru Künst¬
ler n»d Literalen in Thiftle- Grove oder South -Keufingtoa » — »nd
st« ist unendlich begierig, irgend Jemand zu sprechen , der Hermann
» och k»rz vor seiner Abreise gesehen hat ; fie überwindet daher jene»
««bestimmte Gefühl de» Widerstreben» und fährt nach Henfington -
Oare.

Sir Hot Sarge getragen, dar Kleid anzuziehen, welche» ihr am be¬
sten steht, und ihren hübschesten Hut aoszusetzen . Ihre Handschuhe
stnd neu , ihre Toilette ist bi» in die geringsten Detail » hmein voll¬
kommen. E » ist nicht» van der »erlassenen « riadoe an ihr .

Die» ist zufällig ihr erster Besuch iu dem Hause iu Henfingtaa -
Oare . Sie ist »st eingeladeu worden, ober nur zn Eoantig »diner»
»nd santitägltchen mastkalischen Soiröea — lauter Gelage, die sie
» icht guthrißt.

Mr ». vraobreth ist zu Hanse ; sie setzt an Sonntagen , nach dem
t» hem nahegelegeueo ritualisttschen Betbause abgehalteaen Gottes¬
dienste , weist keinen Fuß wieder vor die Thür . „An einem Tage ,
«w di« kleinen Kaasleute und Bürger ihre Frauen und Kinder in
Planwagen owherfahrrn, sollten anständige Leute za Hause bleiben" ,
bemerkt sie , wenn irgend Jemand an einem Sonntage eine Lastsahrt
- »schlägt.

Mr ». Westroh wird in den Salon geführt — eia Zimmer , welche »
Sawmer und Winter rin gleich frenndliche» Ansehen hat . Gardinen

»nd Möbelbezüge find von tiefgelber Farbe , der Teppich von dunkel¬
stem Braun b>» in hellste» Gelb abschattirt. Diese ambrosischenDäne
hebe « da» Ebenholzmeublement, bie Majolika»»?«« und tiefblaue»
Plateaux , die Aguarelllaodschaftea au den warmen , taubengrauenWinde ».

Ar », vranbreth fitzt in dem kleinen inneren Zimmer , mitten unter
Blumen «nd Farr « , die der Atmosphäre eine herrliche Kühle »er-
leihen. Sie ist nicht allein. Lord EarlSwood lehnt in einem der
niedrigeu gelben Atlasstühlr , die letzte Nnmwer de» „ Eonnaifsear "
durchblätternd , al» suche er irgend einen für seine ea«begrenzten
Fähigkeiten geschriebenen Artikel. Er verbringt den größten Theil seiner
Sonntage iu Myra '« Näh«. Er hat ihr sehr wenig za sagen und er
scheint sich auch nicht besauder» gut za unterhalten ; er kommt aber
und bleibt »nd fie merkt, daß c» unmöglich ist, einen Sonntag ahne
diese nicht sehr angenehme Zugabe za verleben.

Mr » . Braudreth empfängt Editha mit Begeisterung. Lord EarlS -
« ood legt den „Eonuoiffear " bei Seite und schüitrlt ihr malt die
Hand , mit vornehmer Melancholie, wie ein Mann , ans dem da» Leben
zu schwer lastet, al« daß er nach lächeln könnte .

„Meine liebe Mc». Weftrvy, wie freundlich von Ihnen !" ruft
Myra . „Welch eine angenehmeUeberraschnng l Ich dachte. Sie blie¬
be« « och di« nächsten sechs Wachen in Wale«. Ihr Gatte sagte eS
« ir wenigsten». "

Edith , erzählt ihr da» Unglück de» zu spät zur Post gegebenen
Briese».

„Und Sie kamen zurück und fanden ihn nicht wehr l" ruft Myra
au». »Welch ein« Enttäuschung l"

„Und Landau auch noch daz , so leer ! ' wirft Lord EorlSwoad rin ;
„wahrhaft widerwärtig. Ich bin gestern

'
zwischen Poll - Mall und

Whitehall siebe« Herren begegnet — ich habe fie - »zählt, — und vier
davon sahen au» wie RegiernugSbeamte. "

„ES war eine Enttäuschung," antwortet Esitha sanft, ja beinah
fröhlich. Sie ist nicht hierher gekommen , um die Verlassene z» spie-
len. „Wenn ober der Wechsel Hermann gut ist, darf ich nicht klage«ES ist hoffentlich keine Gefahr dabei ?" fügt fie besorgt hinzu, sich an
seine Lordschaft, al» au die kompetente Aatorität wendend .

„Du lieber Gott , nein, ich glaube nicht, " sagt Lord EorlSwoad.
„ZeiiungSkorrespandenten werden nie todtgeschaffe« — wenigsten« in
Europa nicht. In Ehina erschießen sie alle möglichen Menschen —
diplawatische Personen vom Livil, Alle« wa» fie wallen. Ich denke
aber , diese Deutschen « erden die Preffe respektiren . Sie würden sich
doch «icht gern in den radikalen Blättern hernnterreißen lasse« — in
den Blättern , die über allgemeinen Frieden, da- Millennium , den
Löwen, der pch mit — wie heißt er dach gleich ? — niererlegt, nnd
lauter solche Dinge schreiben ."

Ediths entnimmt dieser danklea Rede sa viel Trost , al» fie ver¬
mag . und wendet pch wieder, zu Myra . Sie hat eia« hohe Meinung
von der Weltklugheil dieser Dame, und obwohl e» ihr nicht möglich
geworden ist, Pe gern zu hoben , achtet sie ihre Klugheit uod ihren
Fleiß . '

„ Haben Sie Hermann kurz vor seiner Abreise gesehen ?" fragt fie
„ Er hat vergangenen Sonntag hier zu Mittag gespeist ; dach war

er damal » noch nicht ganz entschlossen, da« Anerbieleu de» „DaßSiar " anzunehwen , abwohl ich weiß , daß e» sehr viel Verlockende »
für ihn halte "

»Und er ist am Freitag abgereiSd , Er muß pch zuletzt sehr rasch
entschlossen haben."

„ES hat wir Jemand erzählt, der , D °Y Star " höbe seine Bedin -
guogeu um da» Doppelte " höht, " sag, Lprd Earlrwoo », „und Westroh
hat der Versuchung de« Mammons nicht widerstchen können ."

Erich » erröthrt schmerzlich . Dres-r kostspielige Hauihrlc trägt allein
die Schuld au diesem Streben nach Gewinn. (Fortsetzung falg«.)



Handel » rrd Verkehr . ,
Neurstrr Frankfurter Kurszettel i« Hauptblatt

Hl. Seite .
Ha»V«l»bertchte .

Berlin , 20. Dez. Oeneidemork:. (Schlußderickt.) Weeze« per
Dez. 173.—, per April -Mai 177.50, per Mai -Juni 180.— . -jogge«

per D «».. Jau . IIS .- , per April -Mai 12050 per Mai -Jsni 181 . - .
RStöl 5630 , per Dez . 56. - . per April -Mai 56 .30 , per Mai -

Juni 56 .40 . Spiritus lno , 52.80, per Dez. 52 .60 , »er April - Mai
53 .85 , per Mai -Juni 53 .40 . Hafer per April -Mai 114 .50, per Mai -

Juui 116 .50. Thauwetter .
Köln , 20 . Dez. (Schlaßbericht.) Weizea —, iooo hiesiger 19 25,

loco fremder 18.25 , per März 18.05 , per Mai 18 .20 . Roggen
lovo hiesiger 15.— Per März 12.— , per Mai 12.15. Käfer
effektiv 1450 , per Mir , 12 .75 . « übs> 80 .20 . »er Mai 30. - .

Breme » , 20 . Dez . peeraleum. (Schlaßbericht.) Gtaudord white
i.« o 855 , per Januar 8.60 , per Febr . 8.70 , Per März -April
8 .80. Ruhig . Wochenablieferongen 54623 Barrel - . — Amerikanisches
Schweineschmalz (Wilcox) 35 Pf .

f- Pari » , 20 . Dez. « üböl per Dezbr . 82 .25, per Januar 82.50,
Per Januar -April 82 .75 , per Mai - August 8375 . Spiritus per
Dezbr . 61 .75 , per Januar -April 59 .75. Zucker , weißer , bi»p.
Nr . 3 per Dezbr . 5975 , per Januar -April 60.50 . Mehl 8 Mar¬
len , pec Dezember 60.— , per Januar -Februar 60 .25 , per März -

April 60.75 , Per MSrz-Juni 61 . — . Weizen per Dezember 27.— ,
per Janoar -Februar 27.25, . Per MSrz -April 2750 , per MSrz -Juni
27.75. Roggen per Dezbr . 1650 per Januar - Februar 16.75 , per
MSrz-April 17.25, Per MSrz -Juni 1750 .

Amsterdam , 20 . Dez. Weizen auf Termine höher , per März

265 . »er Mai — . Raggen loco unver .. aus Termine fester , per
MSr , 147 . per Mai 159. RübSl loco 35 ' ,̂ Pee Mai per
Herbst (1879) 36 ", . Rap » loco —,> er Frühjahr 368 , per

"
Herbst

1879 375 . _
New - Aork , 19. Dez. (Schlußkurse.) Petroleum in New - Karl

8 ' /, bto. iu Philabelphi« 8 -/ ? , Mehl 3,75 , Mai« (old mixed / 48 ,
rother Mnterweiz » 1,08 , Kaffee , Ri « goob fair 147 «, Hsvastne-
Zucker6 ' /, , Getreidesracht5" , , Schmolz Marke Wilcox 6»/. , Speck 4'/«-

Baumwoll -Zufuhr 26000 B - Ausfuhr « ach Großbritannien 10000 B ,
dto. nach dem kontinent 18000 B . — Crie -Lisenbahn 18' , .

Baltimore , 15 . Dez . (Per transatlantischen Telegraph .) Dar
Post-Dampfschiff » Ohio "

, Kapitän G . Meyer , vom Norddeutsch»
Lloyd in Bremen , welche- am 27. Novbr . von Bremen abgegangeu
war , ist gestern wohlbehalten hier angekomme».

New - Orleoa » , 17. Dez . (Per transatlantischen Telegraph .)
D »S Post- Dawpsschiff . Braunschweig '

, Kapitän C. Undütsch , vom
NorddeutschenLloyd iu Bremen , welche» am 21 . Novbr . von Bremen
und am 26. Novbr . von Havre abgegangeu war , ist gestern wohlbehal¬
ten hier angekommen.

Southampton , 18 . Dez . Da » Post - Dampfschiff „Rhein "

Kspitän H. C. Franke , vom Norddeutschen Aoyd in Bremen , wel¬
cher am 7. d . Mt ». von New - Aork abgegangeu war , ist heute 10
Uhr Vormittag - wohlbehalten hier angekommea und hat nach Laa-

duug der für Southampton bestimmten Paffagiere , Post und Ladung
12 Uhr Mittags die Reise nach Bremen fortgesetzt. Der „Rhein "

überbringt 85 Paffagiere und volle Ladung. — (Mitgetheilt durch
K. Schmitt und Sohn in Karlsruhe , Hirschftraße 29.
Vertreter de» Norddeutsche» Lloyd in Bremen .)

Hamburg . 17. Dez. Laut Telegramm stud die Hamburger

Po st - Dampfschiffe : . Limbria "
, am 4 . d . Mt », »o» Hamburg

Md dm 7. von Havre abgegangeu, nach ein» Wfe von 9 Tagen
20 Stunden am 17. d. Mi ». , 9 Uhr Morgen », wohlbehalten in New-
Jork augekomwen. „Wieland" , am 11. d. Mt », von Hamburg ab¬
gegangen, am 13. in Havre eingetcoffen und am 14 Mittag » von
dort nach New - Jork wieder in See gegangen . „Frifia "

, am 5 . die-
se» Monat » von New - D-rk abgegangen, ist 'nach einer Reise von
9 Tagen 13 Stunden am 15 d. Ml». 2*,« Uhr Nachmittag» in
Plymouth angekommen, am 16. früh Morgen » Cherbourg passtet und
nach Hamburg weilerge,äugen . Da » Schiff bringt 120 Paffagiere ,
68 Briefsäcke , volle Ladung uud 27,500 Dollar » Csnlanten . —
„Allemannia " , auf der Heimreise von Westindien, ist am 14. d. Mt »,

. von St . Thoma « nach Hamburg in Se - gegangen. — Auf der Reife
von Hamburg nach Brasilien fiub : „ Bahia " , am 21 . Novbr . von
Hamburg abgegangen, am 14 . d. MS . in Bahia ongekommen: „Val -
paraiso " am 7 . d . Mt » , von Hamburg abgegangeu, am 12. d . Ml»,
in Liffabin eingetroffen und am 14. « eitergegangen. — „ Argentiva "/
aus der Rückreise von Brasilien nach Hamburg , am 29 . Novbr . van
Bahia abgegangeu, ist am IL. d. Mt», in Lissabon augekoanueu und
setzte am 14 . die Reise nach Hamburg fort .

Wttter » « gdbeobachtm », «n
» er metevrslogischm ' Stattäsi SsrlSrshr.

Baro¬
meter .

Dezbr .
20 . Mttge. Lllhr 738 .8

, Noch« » UH 741 .8
21 . « r^ . r llhr 745 .2

r -erow- Seoch»
meter kakeiti »
io 5 . f Pr « .

Wind.

-i- 0.4 s 88 NS .
- 08 100 W.
— 05 95 SW

l
Himmel , vemrrkoog

bedeckt trüb .
« Schnee.
» trüb .

Mark 3» ,«« «»
aus erste» Unterpfand gegen Ssache Ber -
ficherung aas eia Prima -Objekt gegen
pünktliche Zinszahlung L b ' / „ gesucht . Ber -
mittler »erbeten. Korrespondenzen ver-
mittelt unter Chiffre 6 . 1'. v . 14 die Expe-
ditian diese» Blatte ». D575 . 2.

iLlmißM - lLkckeii - lltii ' ell ,
die besten und dMigstm drr Wett .

Unsere als ftreug salid uud leistungsfähig
bekannte Firm - versendet geg . Postvorschuß
ober vorherige Geldeivsendung für nar LS
Mark eine hochfeine , echt englische patemirte
TalmtgolP Cyliuder -Uyr mit bestem
PräzifionSwerk n. schwerem eleganteuTalmi -
gold - Gehäuse Für da» richtige u . gute Gehen
einer jeden Uhr wird garantirt — Gratis
geben wir z« jeder Uhr eine eleg. Talmigold -
Uhriette mit Medaillon moderner n. neuester
Fagon . Lckrorss : Ltka « ch» ZC«,» « ,

Uhre « Exporthaus 1« Wie « .
Lnxros -Berkäuser erhalten Rabatt . DS03 .4

D58S . 2. Freibnrg .

gut zum Berkause übertragen warben ,
daffelbe liegt au lebhafter Hauptstraße , be-
steht in einem neu erbaute « großen zwei¬
stöckigen Wohohouse mit WirthfchaftS -
aer «chtiakeit . Scheuer , Stalluvgeo , cirea
33 Morgen Ackerfeld, Wiesen, Wald, Rebe«
und großem Baumgartea .

Die Wirthschast erfreut sich seit vielen
Jahren einer starken Frequenz ; » ecker and
Reben liegen in vorzüglicherLage und findet
ein thätiger Mann sichere Existenz.

Preis » ad Bedingungen werde» billigst
gestellt .

Nähere Auskunft ertheilt
Frriburg . Agent MG . » crcklle ,

Rempartstraße 13.

D507 . 2 . Dur lach .

Versteigerung eines
Sägwerks und Wohn¬

hauses.
Loni» Order , Sägwerkbefitzer in Dur¬

lach. läßt
Montag den SO. Dezember 1878 ,

Nachmittag » 2 Uhr ,
iw Rathhausr zu Durjach

sein auf hiesiger Gemarkung gelegene »
Dawpssägwerk am Auemer Weg in nächster
Nähe drr Sisenbahu öffentlich »ersteigern.

Daffelbe besteht au» einem vor 8 Jahren
ne» erbauten SSggebäude nebst Kesselhaus «,
Remise re.

Dazu gehlrea : .
Eine neue von Beukiser in Pfarz -

hei « erbaute , 18 pferdekräftige
Dowpsmaschiue, 2 SSggänge , 2 Cir-
eolarsägen , 1 Fonrnirsäge , 1 Spalt -
Maschine re.

« in graßer Halzlagerplatz.
Ein einstöckige» Wohnhau », ent¬

haltend 6 sehr schön« uud große
Wohnzimmer , großen Keller und
Gpeicherränmlichkeilen, Gemüse- und
Blnmeugarien . '

Säwwtliche Objekte bilden eia geschlosst-
ne» Ganze» uud würden sich vermöge ihrer
großen Räumlichkeiten uud BetriebSkräfte
zu jeder andern Fabrikanlage eignen.

Bedingungen können bet auterzrichnetem
EigeathÜmer uud beim Bürgermeisteramt
Darlach jederzeit ringesehea werden , auch
kann vor der Versteigerung ein Verkauf
unter der Hand stattfinden.

Durlach , den 11 . Dezember 1878 .
LoaiS Leder zum Taunhäuser .

D .511. 1. Nr . 10,697 . Baden - Baden

Bekanntmachung.
Die Stadtgemeinde Baden- Baden hat eia

ihr durch Vermächtaiß der Frau Da -
Russel zogefalleor» zweistöckige» Wohn
hau» Nr 40 der Lichtenthaterstraße nebst
Remise und Ganen , in sehr günstiger Lage
der Stadt , im Ganze« oder in Theil» von
Weihoachteo an zu verwietheu . Die nähe¬
ren Bedingungen können aus di,ff<niger
Kanzlei in Erfahrung gebrach : werden.

Baden -Baden , den 20 . Dezember 1878 .
Der Stadtrath .

Gönner .

D .610 . Karl » ruhr .

Bekanntmachung.
Den Bau einer Eisenbahn »ou Dnrlach nach Eppinge «,

hier
die Abtretung von Liegenschaften auf der Gemarkung Brö¬
tzingen betreffend.

Nach Barschrist de» !Art . 9 de» Gesetze» »am 29 . März 1838 (Reg.Bl . van 1838 Nr . XIV ) , wird hiermit bekannt

gewacht, daß folgend « zur Anlage der Eisenbahn von Durloch nach Eppingen auf der Gemarkung Brötzingen ersorderlichen

Liegenschaften i« gütlichen Wege nicht erwarb » « erden konnten r

Nummer
de»

Ge-
bände»

73

Grand -
stück »

186

870
371

EigeathÜmer
und

Wohnort

Berghanse «
Hauser , Jakob , Eisenbahn

expeditar

Grötztuge «
Dopf , Karl , Laadwirth
Schaber , Karl , Laadwirth

Gebäude
»»r

Anlage

Wohnhaus , 2stäckig an der
Wtlhelm »straße mit Wasch¬
küche uud Kchweinftall-
Anbau .

(Scheuer und Gärtchen
bleiben aaberührt .)

Gewann .

Ortretter

im Speitel

Karlsruhe , den 20. Dezember 1878 .
Der Borstaud der ExpropriationS -kommission :

- L. T r o n.

Kulturart .

-Hofraithe

Ackerland

Flächenmaß de»

«aazea
Grund¬
stück».

» w

5 41

in die Anlage
fallenden
Thei»

1

92
84

m

93

58
72

Bürgerliche Rechtspflege .
Bekanutmachllug.

G .231 . Nr . 63,992 « arl » ruhe .
I . S . de» Uhrmacher» Bern¬
hard Risch von Karlsruhe ge-
gegen Theodor Kie » von da,
z. Z . an unbrkauntem Orte in
Amerika abwesend , wegen For¬
derung.

Auf Grund de» Liqaiderftuntuiffe » vom
8 . Dezember 1864 , Nr . 5943 , wird dem Be-
klagten, unter Versälluog in die Kasteu ge¬
mäß S851PO - ueuerdiug» aufgegeben ,
binnen 14 Tagen bei Zwang »verm«tden
78 M . 86 Ps . nebst 5«/» Ziu » vom 23. No -
vember 1864 au den Kläger zu bezahlen.

Zugleich wirb dem Beklagten ausgegebeu ,
einen dahier wohnenden Gewalthaber anf-
zustellea , widrigrnsall» alle weilereu Ver¬
fügung» and Erkenntuiffe wit der gleich»
Wirkung , wie wenn fir ihm eröffnet wären ,
au die GerichtStasel angeschlagenwürden .

Karlsruhe , den 16 . Dezember 1878.
Graßh . bad . Amrigericht.

Jung .
Bedingter LahlnugSbefehl.

« .233. Nr . 16,671 . Boche «.
In Sachen

de» Haudellmann » Auto «
Schmitt in Waldstetten

gegen
den flüchtigenMüller Karl Jo¬
ses Eh mann von GStziligen,

wegenForderung von 62 M .
50 Pf . nebst 5 Proz Zinsen
vom 24. Juli 1875, herrüh -
rend au» Auftrag vom Jahr
1875,

ergeht auf Antrag de» klagenden Theil»
Beschluß .

Dem flüchtigen Beklagten wird ousgege -
bm , binnen vierzehn Tagen entwe¬
der dm klagenden Theil durch Zahlung der
im Betreff bezeichnet«« Forderung zu be¬
friedigen, oder zu erklären , daß er die ge¬
richtliche Berhaadlnug der Sache verlange,
widrigeusall» die Forderung aus Anrufen
de» NagendenTheil» für zugestandenerklärt
würde.

Da » Verlang » gerichtlicher Verhandlung
kann » twedcr bei Zustellung diese» Bes hl»
dem Gerichtibotm oder innerhalb der gege-
denen Frist mündlich oder schriftlich bet Ge¬
richt erklärt werden.

Zugleich wirb dem Billigten ausgegeben,
einen am Orte de» Gerichts wohnenden
Gewalthaber auszuftellen, widrigeusall» olle
weiteren Verfügungen and Erkenntnisse
wit der gleichen Wirkung , wie wenn sie der
Partei eröffnet wären , an dem Sitzaug »ort
de » Gericht» angeschlagen würdea .

Buchen, den 14 . Dezember 1878.
Großh . bad . LmtSge. icht.

Selb .
Link .

Orffentliche Aufforderung» .
G.121. Nr . 11,3l5 . S -v - psheim .

Die Gemeinde AdelSberg besitzt seit un -

, vardentluhen Znea iu der Gemarkung
I GreSgeu, diesseitigen GerichtSbezirk », nach-
' beschriebene Liegeuschajten , « hu« daß em

» raudvua>»eiulrog
'
hiri«r veftryr :

1. 1 Hektar 2b Ar 82 OMeter Acker im
Gewann Röth » Kleegrabea, nebeu
Gemarkung Adelrberg und Gemarkung
Gre - gen.

2. 1 Hektar 18jSr 10 OMeter Acker im
Gewarm Hinterbucheu, neben Gemar -
kbng GreSgeu uud Gemarkung Adel»,
berg .

3 . 4 Hektar 64 Ar 18 OMeter Acker all¬
da» oebeuJahann Eichin» Wittwe Vau
GreSgeu uud Gemarkung AdeUberg.

4 . 2 Hektar 51 Ar 73 üsMeler R » tseld
allda , neben Gemarkung AdelSberg
und Wattaufftäßer .

Ans Antrag de» Gemeinderath» von AdelS¬
berg werden alle Diejenigen , welche ding-
liche Rechte, lehrn»rechtliche oder stdeikow -
miffarischeAnsprüche an diese Liegenschaften
zu Hab» glaube» , ausgeforvrrt , solche

biaura 2 Monaten
dahier geltend za machen, widrigenfalls die¬
selben der Besitzerin , Gemeinde AdelSberg,
gegenüber für erlosch » erklärt würden.

Schopfheim , den 12 . Dezember 1378 .
Großh . bad. Amt»gericht.

Stigler
« .106. Nr . 19,690 . Dnrlach .

Die Gemeinde Kleinsteinbach besitzt ans
dortiger Gemarkung ein zweistöckige« Wohn¬
haus — alte Schnlhau » — wit Stall ,
Scheuer «ud gewölbtem Keller, einschließ¬
lich der Hofraithe und einer Gemüsegärtchen»
mit einem Flächenraume von 1 Ar 80 Meter ,
neben Georg Adam Sailer uud Friedrich
Farr sowie der Landstraße, bezüglich welcher
eia BrandbachSeiatrag nicht vesteht.

Auf gestellten Antrag werden alle Die¬
jenigen , welche an diese Liegeuschast nicht
eingetragene dingliche Rechte, lehenrechtliche
oder stdeikommiffarische Ansprüche haben
oder zu haben glauben , hiermit aufgesordert,
solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu wach » , widrigenfalls die -
selben drr geuanaten Gemeinde gegenüber
sür erloschen erklärt würdea .

Durlach , den 12 . Dezember 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

Die ^
G53 . Rr . 15 .331 . Ettlingen . Ans

Antrag de« Joses Schäfer van Psaffea -
rath werden Diejenigen , welche an aach -
benauaten , auf Gemarkung Psaffeuroth ge-
legen» Liegenschaften in den Grund - und
Psaadbüchern nicht eingetragene, auch sonst
nicht bekannte dingliche Recht«, leheurecht-
liche oder stdeikommiffarische Ansprüche
Hab» , ausgefardert , solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu wach» , ansoost fie dem
jetzigen Besitzer gegeuüoer verlorea gehen .

Diese Liegeaschafteafind folgeude:

Lagerbach Rr . 2457.
18 Ar 63 Meter Acker im Neaseld, neben

Joses Kauz beiderseits.
2.

LagerbuchNr . 2635
10 Ar 27 Meter Acker im Farreaacker ,

einer!» » Seoaftiaa Schwad , anderseits
Ausstößer und Wald .

L
Lagerbuch Nr . 2653 .

2 Ar 93 Meter Wies» allda, einerseits
Sebastian Schwab , anderseit» Jfidor Axt
mann . >

4 . !
Lagerbnch Nr . 2654 .

6 Ar 82 Meter Acker im .Farrenacker,
einerseits Sebastian Schwab , anderseits !
Jstdar « ximaun .

Ettlingen , den 7 . Dezember 1878." bad. Amtsgericht ." t b st e i u.
« .108 . Rr . 53,319 . Pforzheim .

Di « Gant
gegen

Oeorg Adam Wahl'- Eheleute
von Jspriagea betr. ,

Beschluß .
Die Gantschuldneria Augnste Schmidt

erhielt UNS der BerwögeuSSbergabe der
Friedrich Christian Schmidt Wittwe , Bar -
bara, ged. Augeusteiu von Jspriugen , äs
1872 , da » unten beschriebene , auf hiesiger
Gemarkung gelegene , i« Gruadbache nicht
eingetragen« Grundstück, wofür die BewShr
vrrsagt ist :

2 Viertel 5 Ruthen Acker am Eifiager
Weg, nach der Feldbereintgaag die Hälfte
vom Graudstück Nr . »702 am Kreüpsad
nebeu Philipp Augeusteta und Joh . Gg.
Morlvk von Jspringea .
Aus Antrag de » MaffepfiegerS werden

Diejenige» , welche ou demGrundstücke, — iu
dm Grand - und Pfandbüchern nicht ringe-
tragen «, auch sonst nicht bekannte dingliche
Rechte oder lehearechtliche «der stdeikawmrs -
sarichr Ansprüche Hab » , oder zn haben
glanben, oasgcsordert. solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machea. da sonst diese An
sprüche iw Berhältniß zam neu» Erwerber
verlar » gehen .

Pforzheim , den 9 . Dezember 1878.
Großh bad . LmtSgericht.

Birk .
« .102. Rr . 28,095. Wald - Hut .

Franz Joses Baumgartner von Hot
tingen besitzt auf Semarkuog Ratzel, Ge-
waun Rotzeuwihl, 2 Vierling Wald «eben
sich selbst uud Josef Gottftein , ahne daß im
Grundbuch eia SigeathumSrecht eingetragen
wäre.

ES werden auu alle Diejenigen , welche
an diesem GrundstückdinglicheRechte, lehea¬
rechtliche oder stdeikommiffarische Ansprüche
Hab» oder zu haben glaub» , aufgesordert,
solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend za machen , widrigen» sie dem
AafforderuagSkläger gegenüber vertareo
gehen .

WaldLhat, den 23 . November 1878.
Großh bad . Amtsgericht.

Petri .
G.107. Nr . 19,697 . D a r l a ch.

Da aas die diesseitige Aufforderung vom 10.
August d . I . Nr . 12.359 keine der dort er-
wähuteu Rechte oder Ansp üchc an die da¬
selbst genaaat » Llegeasrhasrea geltend ge-
macht würdea , werden solche drr Gemeinde
Kleiasteiubach gegenüber sür erloschen

erklärt.
Durlach , den 12 . Dezember 1878.

Großh . bad . Amtsgericht.
Dir »
Euulca .

« 242. Rr . S1,13tt . Heidelberg . Ge-
gen Friedrich HSchstSlter vou Ziegel-
Hausen haben « er Gani erkannt; »avTqs -
sah« zu» Richtigstellung» - und Vorzugs -
Verfahren auf

Montag den 13. Januar 1879, .
Morgen » 8 Uhr .

anberaumt .
E» « erden rnn Me , welche au» irgend

einem Grund « Ansprüche an di« Gantmag «
machen wollen, aufgesordert, solche in dieser
Tagsahrt , bei Vermeidung de» AUSfchlüffW
»an der Gant , persönlich «dir durch g

'
ehönH

Bevollmächtigte, schriftlich »der mündlich aa-
zumeldenund zugleich die etwaig» VorzugS-
oder Unterpfand- rechte zu bezeichne, :, die der
Anmeldeudegeltendmachen will , auch gleich¬
zeitig die BeweiSurkuuden vorzuleg» oder
d« Beweis mit andern Beweismittel »
auzutret » .

In derselben Tagfahrt wird ein Gläu -
bigerauSschußernannt , auch ein Borg - oder
Nachlaßvergleichversucht, und el sollm dtp
Nichterscheiuenden in Bezug aus Borgver¬
gleiche und jene Ernennung » als,der Mehr - :
heu der Erschienen» deirretead angesehen
werde«.

Dre im AuSlande wohnend» Gläubiger
Hab» längst» » bi» zu jener Tagsahrt eine»
dahier « ahnenden Gewalthaber sür de«
Empfang aller Einhändigung » zu bestellen.

!welche nach den Gesetzen der Partei selbst ^

geschehen sollen, widrigenfalls alle weitere« '

Bersügungeu und Erkenutntff« mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn fie »er Parjpi er¬
öffnet wären , nar an dem GitznagSart , de»
Gericht» angeschlagen, beziehungsweisedm
im AuSlande wohnend» Gläubigern , «er»
AusenhaltSort bekannt ist , durch die Post Pt «-
gesendet würden.

Heidelberg, den 18 . Dezember 1878.
Großh bad . Amtsgericht .

Büchner .
« 241 . Nr . 58,189 . Heidelberg . Ge-

gru Laadwirth Michael Halter von Rohr¬
bach Hab» wir Gant erkannt und Tagfahrt
zum Richtigstellung»- und BorzugSverfah-
r» aas
Montag den 2V. Januar 1879,

Vorm . 8 Uhr ,
«nberamnt .

E» werden nun Alle, welche au» irgend
einem Grunde Ansprüche an. die Gantmaffe
machen wollen, aufgefordert , solche in dieser
Tagsahrt , bei Vermeidung de» Ausschlusses
vou der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
auzumelden und zugleich die etwaig» Bor -
zng»- oder UnterpfaudSrechte zn bezeichnen ,
die der Anmeldeude geltend wachen will ,
auch gleichzeitig die BeweiSurkuuden vorzu-
leg» »der dm Beweis wit andern BewnS -
Mitteln LNLutreteu «

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubi¬
gerauSschuß ernannt , auch ein Borg « ad«
Nachlaßvergleichversucht, und eS sollen die

Nichterscheiuenden iu Bezug anf Borgvrr -
gleiche und jene Ernennungen al» der
Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden.

Dir im Ausland « wohnenden Gläubiger
haben längsten» bi» zu jener Tagsahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für dm
Empfang aller Einhändigungen zu bestell» ,
welche nach dm Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigrnsall » alle wetteren
Verfügungen uud Erkeanlaiffe mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn sie der Pakte , er¬
öffnet wärm , our an dem SitznngSort «
de» Gerücht » augeschlagm , beziehungsweise
dm im AuSlavde wahamdm Gläubigern ,
deren Auseathalttort bekannt ist, durch die
Post zngesendetwürde».

Heidelberg, dm 18 . Dezember 1878 .
Graßh . bad. Amt»gericht.

Büchner .
« . 844 . Rr . 79 :771 . Mannheim .

Gegen Lrehermeister Emil Fischer in
Mannheim Hab» wir Gant erkana : , und
eS wird unnwehr zum Richtigflelluug»-
uad Vorzug- verfahren Tagsahrt anbirmmt
aus
Mittwoch den 29 . Januar 1879,

Vormittag » 10 Uhr .
E» werden alle Diejenigen , welche au»

« a» immer sür einem Grande Ansprücheau
die Gantmaffe machen wollen , ausgesar-
sert , solche iu der augesetzl » Tagsahrt bei



Vermeidung de» Anschlusses v -rn der Gant ,
Persönlich «der durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich anzumeldrn
und zugleich ihr« etwaigen Vorzug«- »der
UnlerpfandSrechte zn bezeichnen , sowie ihre
BeweiSurkunden vvrzulegen «der den Be-
weis durch andere Beweismittel anzntreten .

In derselben Taqfabrt wird ein Moste.
Pfleger und ein BlanbiaerauSschoß ernannt
und ein Borg - oder Nachloßoeraleich ver-
tucht « erden , vnd er « erden in Bezng ans
Borgdergleiche nnd Srnennuno de« Maste,
pstrger« vnd GläobigeravSschnsteSdie dicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Lrschie-
« ent« beitretend angesehen v>erdm .

Die >m Ausland « « ohneiwen Glönbigrr
habe« längsten» bi- zu iener Talffabrt einen
dahier wohnende« Gewalth^ er für den
Gckwftmg aller Einhändigungen rr>bestelle »,
wtlche «ach den Gesetzen der Partei selbst
qeschehcn solle « widrigenfalls alle weitere«
Verfügungen « nd Erkenntniste mit der gl-i-
«best Wirkung , wir wenn sie der Partei er»
öffnet wären , nur an dem SitzungSarte de»
Gtifchtt angeschlagen , beziehungsweiseden
im AvSlonde wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post
zugesendet würden .

Mannheim , den 17 . Dezember 1873.
Großh . h,h . Amtsgericht.

Ullrich .
S .119 . Rr . 12,808. Bonndorf .

Die Gant de« Peter Berth « ld
»an Gtühlinge » betr

I . Pr » klusiv - 8 escheid .
All« diejenigenGläubiger , welche bis heute

ih« Forderungen an die Gantmaffe nicht
angemeldel haben, werden hiermit von der-
selben ausgeschlossen .

B R . W.
2 Gemäß § 1060 der P .O wird aaSge-

sprachen:
ES sei Maria , geh . Amann , Ehefrau

de» Gavtschuldner», für berechtigt zu
erklären, ihr B -rmögen von dem¬
jenigen ihre» Ehemannes abzssondern,und habe die Gantmafse die Kosten
zu tragen .

B . R . W.
Boundorf , den 13. Dezember 1878.

Großh bad. Amtsgericht,
v o n l a n g « r.

« . 11«. Rr . 11,185. Pfullendorf .
Präklusivbescheid .

Alle Diejenigen, welche ihre Ansprüche in
bet? Gant des GvlkorbeiterS Bettinaer
dahier nicht geltend gemacht haben, werden
« on »er vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Gemäß K 1060 P .O . wird
erkannt :

Die Ehefrau de» SanntmannS ,
Aloista, geb. Schach , sei für berechtigtzu
erklären, ihr Bermägea von dem »hreS
Ehemannes abznsonder«.

Psvllendors , den 12. Dezember 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

Würth .
« .15« . Rr 19,275 . Säckingen .

Präklnsivbescheid .
Die Gant

gegen
Wendelia Rüdiger von Nie»
derhofbetr .

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihr«
Forderungen vor oder in der heutigen Tag
fahrt nicht angemeldet haben , werden hie -
wtt von der vorhandenen Masse auSge-
schlöffe«.

Säckingen, den 9. Dezember 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

Bnhlinger .
G .16«. Rr . 55 .218 . Pforzheim .

AnSschlußerkenvtniß
Ja der Gabt gegen den Nachlaß deS -f

Johann Jakvb St ihr von Dürrn werden
Alle , welche ihre Ansprüchenicht vor oder
in der Tagfahrt vom 13. d, MtS, onmelde»
len , von der Masse ausgeschlossen .

Pforzheim, den 13 . Dezember 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

Birk .
G .122 . Rr . 57,837 . Heidelberg .

Die Gant
«ege«

Adlerwirth Georg Gärtner
von Schönau belr.

Beschloß .
I . Werden alle Diejenigen , welche in der

Lagfahrt vom Heutigen die Anmeldung un¬
terlassenhaben , oon der Masse auSgeschloffev .

II . Wird auf Antrag der Ehefrau de»
Gantmanv » die BermögenSabsonderung
zwischen ihr nnd ihrem Ehemann gemäß
8 1080 P .O . ausgesprochen.

Heidelberg, den 12 . Dezember 1878.
Großh. bad . Amtsgericht.

Büchner .
BenoSgeuSadlonocrungeu.

« .247 . Nr . 11,748. Mannheim . Die
Ehefrau de» Sastwirth » Heinrich Sucher ,
Therese, geb. Kill y , dahier hat gegen ihren
Ehemann Klage auf BermögenSabsonderung
erhoben und ist Tagfahrt zur Verhandlung
hierüber auf
Douuerstag den 30 . Jauuar 1879,

Barm . 9 Uhr ,
anbrraomt , wa» hiemit zur Keuntntß der
Gläubiger gebracht wird.

Mannheim , den 17. Dezember 1878
Großh . bad. Kreis - »nd Hosgericht .

Lioilkammer.
« . v. Stoesser .

vr . Se,m .
« .249 . Nr . 9197. Offen borg . Die

Ehesran de » Lhristlao Schneider , Ehrt
fline, geb . Kügeler , von Gotach wurde
durch Urtheil vom Heutigen für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von dem ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

Dies wird zur Kenntuiß der Gläubiger
gebracht.

Offenburg , den 7. Dezember 1878.
Großh . bad . Srei ». und Hosgericht .

Lioilkammer.
Reinhard .

Bnry .

EatmSndiqnrgru .
« 157. Nr . 18,292 . V i l l i n g e n.

Karl Weiß haar jung hier würde durch
diesseitiges Eekenntniß vom 18. V. M . wegen
Verschwendung für im ersten Grade muat -
tobt erklärt und ihm verboten , ohne Seiwir -
Wirkung seine » ihm von dem Gericht al»
Beistand bestellten BaierS Karl Weißhaar
sen . hier die in L.R .S . 513 aufgesührten
Handlungen vorzanchmen .

Billinaen , den 10. D -zember 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

K n ö r z e r .
<8 . 115. Nr . 37,343 . Ofsenburg .

Anton Herrmann von Rordrach wurde
durch diesseitige » Erkenntniß vom 9. No¬
vember l. I . Nr . 83,439 wegen Verschwel,,
düng im Sinne bei L.R S . 513 entmündigt
und ihm Johann Huber , Landwirlh , van
Nordrach als Beistand beigegeben.

Offenburg , den 11. Dezember 1878.
Großh . bad . Amtsgericht .

S a ü r .
Ludwig .

Trbeivwrilnllgen .
G .13. 3. Rr . 18.091 . Billingen Die

Bitte der Wittwe de« MarknS Rapp van
Klengen, Josefa , geb. Fischer, um Linweisovg
in Besitz nnd Gewähr der Bcrlaffenschaft
ihre» Ehemannes betr.

Di « Wittwe deS MarknS Rapp von
Klengen, Joses, . geb . Fischer, hat um Eia -
Weisung in Besitz und Gewähr der Verlaffea-
schast ihre» Ehemannes gebeten.

Diesem Besuch wird entsprochen werden,
wenn

binnen sechs Wochen
keine Einwendungen dagegen dahier var-
gebracht werden.

Billingeii , den 6 . Dezember 1878.
Großh dad . Amtsgericht.

B r e i t n e r .
<8.73 . Nr . 21,838 . Konstanz .

Da aus die diesseitige Aufforderung vom
18 . August l . I . « r . 14 .502 keine Einsprache
erhoben worden ist , wil-b die Wittwe de»
Maurers MarcuS Fuchs , Elisabeth» Mar -
garetha , geborene Lautenichläger in Unter -
öwiShetm, bürgerlich in Dingelsdorf , in die
Gewähr de» Nachlasses ihre» verstorbenen
Ehemann » eingesetzt .

Koustanz, den 10. Dezember 1878.
Großh bad . Amtsgericht .

S ch ö n l e .
Erbvorladuuge «.

G .126. Wolsach . Die Geschwister
Karl , Gustav, Wilhelm und Eduard Roman
von KniebiS find zur Verlafsenschaft ihre»
verstorbenen VaterS Lorenz Roman von
dort berufen ; da der Aufenthalt tu ihrer
Heimath unbekannt ist , so werden dieselben
zur BerlaffenschastSoerhandlung mit Frist
von

3 Monaten
öffentlich vvrgeladen; im Falle dieser Bor
ladnng keine Falge gegeben werden sollte ,
so werden sie von der Erbschaft auSgeschloffen
nnd solcheihren Miterben zng-wies ea werden

Wolsach , den 8 Dezember 1878.
Der Großh . Notar

L a t t n e r .
B .125 . Wolsach . Heinr . Breiteu¬

bach von Weinheim ist zur Erbschaft seiner
kinderlos verstorbenen Schwester Henriette
Fey erlin , geborene BrcileNbach zu Rip -
pvldSan, mitberosen : ba dessen Aufenthalts¬
ort unbekannt ist , so wird Heinrich Breiten¬
bach zur TheilungSverhandlang mit Frist von

3 Monaten
öffentlich vorgtladen ; iw Falle dieser Vor¬
ladung keine Folge gegeben werden sollte,
so wird derselbe von der Erbschaft ausge¬
schlossen, nnd solche de» Miterben zugewiesen
und so getheikt werden , als ob der Berge-
ladene nicht mehr - m Leben gewesen wäre.

Wolsach, den 8 . Dezember 1878.
Der Großh . Notar

L « t t n e r.
G .87 . Wein heim . Martin Bitzel ,

Barbara Bitzel , Eva Bitzel und Anna
Katharina , geb . Stnmps , Ehrsrau deS Wil
Helm Zink , alle von Hohensachsen , schon seit
längeren Jahren an unbekannten Orten in
Amerika abwesend, sind zur Erbschaft ander
Lerlafsrvschaft ihre« verlebten Bruder » rrsp
Halbbruder » Nikolaus Bitzel, TaglöhuerS
von Hohensachsen , gesetzlich mitbernfea .

Dieselben werden hiermit zu den Thei
lungSverhairdlungerr

mit Frist von 8 Monaten
mit dem Ansügen anher »orgelnden, daß
wenn sie fich nicht melden, di« Erbschaft
Denen wird zugetdeilt werden, welchen sie zu
käme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit de»
EibaasallS nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Weiuheiw , den 3 . Dezember 1878.
Großh . bad. Notar

N i s ch w i tz .
HaudeiSregtScr -Ttuträgc .

<8 .54. Rr . 14,988 . Ettlingen . Un-
terw Heutigen wurde in da » Handelsregister
eingetragen :

Zu OZ . 30 :
Die Firma „ G . Merkel " in Malsch ist

erloschen.
Zn OZ . 57 :

Die Firma „August Merkel " in Malsch.
Inhaber der Firma ist Laufwarn August

Merkel in Malsch, Shevertrag desselben mit
Marie , geb. Danuer von Srotzingen , ä . ä.
Krotzingeo, den 4 November 1878 , nach
welchem jeder Teil 100 Mark in die Ge¬
meinschaft einwirst und alle übrige gegen -
wärtige und künftige Fohrniß davon aaS-
schließ«.

Ettlingen , dev 7 Dezember 1878.
Großh . bad . Amtsgericht .

R > b ft r i n .
G .57. Nr . 58,584 . Heidelberg
1 . Zu O .Z 269 der Firmenregister »

wurde eingetragen :
Die Firma . Kail Sisner " in

Hindschurrbeim ist erloschen .
2 . Unter O Z. 480 deS Fi menregiper »

wurde eingetragen dre Firma „ Hch.

Matschker " mit SitzinHandschschS-
heim. Inhaber derselben ist Heinrich
Mutschler von HaadschuchSheim , wel -
«her obne Ehevertraz mit Katharina ,
geb. Weber von HandschnchSheiw , ver-
heirathet ist.

Heidelberg den 6. Dezember 1878 .
Großh . dad . LmlSgerichl.

Büchner .
G.168. Mannheim . In da» Handels¬

register wurde eingetragen:
1 . O Z. 34 deS Firm -Reg. Bd. I die

Firma „ I . I . Qnillina " ist al»
Einzelfirm » erloschen und damit auch
die a« Helene und Bertha Quilling
ertbeilte Prokura für diese Firma .

2 . O .Z . 411 de» Ges .- Reg. Bd . U Firma
„ II . Quilling " in Mannheim .
Dir beiden zurFirmenzeichnnng gleich¬
berechtigte « Lcheilhaber dieser unterm
25 . N ovember errichtetenoffenen Han¬
delsgesellschaft find Helene Oaicking
und Bertha Quilling , beide wohnhaft
dahier.

3 . O .Z . 412 de» « es - Reg. Bd . H Firma
„Keller und Hü necke" in Mann¬
heim Offene HaudelSgesellschast , er-
richtet am 2. Dezember d. I . Die
beiden zur Firmenzeichanng gleichbe-
rechtigten Thrilhaber find: Kaufmann
Georg Keller und Friedrich Hünecke.
beide wohnhaft hier.

4 . O .Z . 228de » Firw .-Reg. Bd . H . Die
Firma „ Selbach und Brinck " in
Mannheim ist erloschen .

5 . O .Z . 413 de» Bes.- Reg. Bd . 1l Firma
„Brinck und Hübner " (früher
Selbach und Brinck) in Mannheim .
Di « beiden zur Firmen, «ichnung
gleichberechtigten Thrilhaber dieser un¬
ter« 1 . d. M . errichteten offenenHon-
delSgesellschast find : I . Ernst Brinck
au» Solingen , Kaufmann , dahier
wohnhaft, and 2 . Waldemar Hübner ,
Ingenieur au» Leipzig , wohnhaft in
Mannheim .

6 . O .Z . 414 de» Ges .-Reg. Bd. II Firm »
,,L . Leinha » L Lie." in Mannheim .
Offene Handelsgesellschaft, errichtet
unterm 1 . d M . Die znr Firmen -
zeichuunggleichberechtigten Theilhabrr
find : Larl Friedrich Leinha» und
Lhristian Wendling, Kausleute, dahier
wohnhaft.

Mannheim , den 14. Dezember 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

jU l l r i ch.
G.91 . Nr . 14,418. W e r t h e i m .

In das diesseitige Firmen - Register ward «
heute zu O Z > 108 eingetragen die Firma :
„ Simon Adler in KülSheiw " .

Inhaber der Firm » ist : ^Sünoa Adler ,
Handelsmann in KülSheiw.

Wertheim, 1l . Dezember 1878.
Großh . bad . Amtsgericht,

v . B o d m a n n.
Zwangsversteigerungen.

<8 208 . Psorzheim .

Steigerungs -Ankündi
gung.

In Folge richterlicher
BgHügang werden «ach-

, , verzeichnet « Liegenschaf .
tÄt 'iuS dir Gäntmaffe de» -f- Lamiuwirth »
Johann Müller von Würm auf dartigrm
Nachhause

Freitag den 10. Januar 1879 ,
Nachmittag » 2 Uhr ,

öffentlich »ersteigert und endgiltig zngeschla -
gea , wenn der SchätzuugSprei» oder mehr
erlöst wird.

1.
Da » zweistöckige Lamm -

wirchShau» in Würm , mit zwei
gewölbte « Kellern , einer beson¬
der» sichenden Scheune , Holz¬
schopf, Schweiaftällen und gro¬
ßer Hosraithe beimHan », neben
Lhrifloph Mößaer einerseits
und anderseits Jakob Schwei-
- ert ;

ferner :
2 Vrtl . 10 Rth . Wiesen beim

Hau», unten an der Darsstraße,
mit einem darauf stehenden
GartenwirthschastShause, neben
alt Adam Bnrkhardt undJakab
Meiseudacher, Jakob Mößner
und KüferMeiseubacher, zusam¬
men tax. zu . 8,570 M.

2.
18 Brtl . 1 Rth. Acker an

fünfzehn Stücken, tax. zu . 2,899 „
3.

5 Brtl . 8 Rth . Wiesen au
sünf Stücken, tax. zu . . . 960 „

4
5 Vrtl . 24 Rth . Wald on

sieben Stücken, tax. zu 539 „

mit Scheuer , Stallung , Schopf und
Gchwcineställen im OrtSeiter , neben Ignaz
Lank , Friedrich Schindler , Maria Anna
Spriagmann und der OrtSstraße 4500 M .

2.
12 Ar 97 lDMeter Acker im Regen,

rain . . . 310 M .
3.

25 Ar 29 OMeter Wiesen unter dem
(unteren ) oberen Rain . . . 1359 M .

Obernrch , den 17. Dezember 187.8 .
Der VollstrecknngSbeamle.

Großh Notar
W . Brau « .

B.206 . OPPenan .

Liegenschafts -Zwangs-
Versteigerung

MMdGDf Zufolge richterlicher BerfS-
werden dem Müller Va¬

lentin Bogtin Lautenbach die nachdeschrie «
den Liegenschastey aas dortiger Gemarkung
am

Donnerstag dem 9 . Januar k. I .,
Nachmittags 1 Uhr ,

im Rathhause zu Lantenbach durch de» Un-
terzeichnelea öffentlich »ersteigert und dabei
al» Etqeulham endqittig zngeschlagen, « ea«
wenigsten» der SchätzuugSprei » erreicht
wird .

Beschreibung der Liegenschasteu .
Lagerbuch Nr . 173 :

ein zweistöckige» Wohahan » mit Mahl¬
wühle,
eine besonder» stehende Scheuer mit

und

» .

ft.
eia besonder» stehende » Wasch -
Backhau» , sodann
— ft 17 » 73 w Hasroithe,
— ft 19 » 98 w Garten ,
— k 31 a 41 m Waide ,

3 ft 14 » 14 m Wies«,
— ft 96 » 66 m Ackerland,— ft 88 » — w Bach,— ft 22 » 95 w Weg«

89100 M .

Sa . 5 ft 30 » 87 w
Alles aneinander gelegen im
Gewann „Mühlmattcn "

, einer¬
seits der Renchflaß , anderseits
Andreas Erbrich , Farftärsr ,
Ludwig Kimwig , Sendelbacher
Fahrweg . Xaver Hör «nd An¬
ton Bohnert , taxirt zu . . .

Lagerbuch Rr . 163d :
Die Hälfie der Sägmühle

auf dem sogenannten Bergwerk ,
neben »em Sendelbacher Fahr -
weg , der Gemeinde Oberkirch
und dem Renchstvß mit 1 »
89 gw Bach u . 5 » 04 w Hof -
raithe , taxirt zu . . . . . 3000 M .

Zusammen 42100 M .
Zweinndvierzigtansend einhundert Mark.

Kausliebhaber werden etngcladen , mit
dem Anfügen , daß die SteigerongSbedia -
gunge« inzwischen bei dem BollstreckangS-
beamten etngesrhrn werden können.

Oppenou , den 16. Dezember 1878 .
Der Großh . VollstreckangSbeamte:

R . Dorn , Notar .
G .14S . 8. Ettlingen .

' Mr
^

r. tzissgenschafts -

unerlaubter Sniwanderung ans Grund de»
8 360 Z . 3 Le» R .St .G . B . , u einer Geld,
strafe von 50 M . und zur Tragung der
Kosten de» StrasoersahrenS verurtheilt .

Die » wird dem Angeklagten hiermit er¬
öffnet.

SScking-n , den 5. Dezember 1878 .
Großh . bad Amtsgericht.

Bnhlinger .
G226 . Nr . 3454 . Mannheim .

In Aaklagesachen
gegen

PelaginS Lartiqne von Arü -
nenbach , Gemeinde Oeslioge«,

wegen Verletzung der Wehr»
Pflicht.

wird aus gepflogene Verhandlung zu Recht
erkannt :

Die von dem Großh. StaatSaa -
walte gegen da» Urtheil deS Großh .
KreiSgericht » WaldShut, al» Abthei-
ln«, der Straskawwer de» Großh .
Kreis- und Hosgericht » Laostanz, vom
15 . Ok-ober l878 , Nr . 5697 , erho¬
bene NichtigkeitSdeschwerde sei , onter
Berfällnn , der Großh. StaatSkaffe in
die Kasten tbieftSlRechtSoiittel» , al»
unbegründet zu verwerfen.

B . « . W.
Die» wird dem abwesenden Angrklagt«

anmit verkündigt.
Mannheim ^ den 7 . Dezember 1878.

Großh . bad . Oberha' gericht .
R o ß h i r t.

Lehniag .
G .117. Nr . 8834. Oberkirch .

I . A.- S . gegen Franz -kavar
« upserer „ » Erlach wegau
unerlaubten AuSwaNdtrn».

Wehrwaa « Franz Xaver Kupferer van
Erlach wnrde heute wegen unerlaubte» Lu »-
wandern» » ach 8 360 Z. 2 St .- G .- B . in
eine Geldstrafe von 60 M . und zur Koste« »
traguug »erurlhriit , wa» demselbcahierdurch
eröffnet wird.

Oberkirch, den 3. Dezember 1878 .
Großh. bad . Amtsgericht.

Wrisser .
« .118. Nr . 8835. Oberkirch .

I A.- S . »egea Franz Xaver
Hoserer von Oppenau wegen
Lontroleutziehuug.

Ersatzreservift 1. Liaffe Franz Xaver
Haferrr van Oppenan wurde heute wegen
Loatroleutziehung nach 8 « 9 Z. S, 6
R .- M .-B . ia eine Geldstrafe van SO M .
und zur Kosteulragmig verurtheilt , wa»
demselben hierdurch eröffnet wird.

Oberkirch, den 3 Dezember 1878.
Großh. bad. Amtsgericht.

Wrisser .

Verm Bekauutmachnuge».
D .595. 2. Nr . 215. Pfullendorf .

Bekanntmachung
Höherer Ermächtigung zufolge wird zur

Aufstellungde» LogerbucheS der Gemarkung
EbratSweiler Lagfahrt aus

Freitag den 27 . Dezember d. I .,
Vormittag » 10 Uhr

io da» RathSzimmer( « afth« ir zuwHirscheu)
in EbratSweiler anberaumt.

DieGrovdeigenthümer dieser Gemarkavg
werden hievon i« Kenntuiß grsetzt und ve-

Summe . iv .avv M.
ZwölstonsendvierhnndertachtundsechSzigM .

Psorzheim, den 6 Dezember 1878.
Großh. Nolar

Klarer .
G .207. Oberkirch .

Liegenschafts Verstei¬
gerung .

_ ^ In Folge richterlicher Ver -
ISgnngwerdendem Franz Xaver Kapserer ,

! Wirth von Erlach, die nachoerzeichneten> L'eg.rffkosten
Mittwoch den 8. Januar 1879 ,

! Nachmittag » 2 Uhr ,
^ aus dem Rathhause in Erlach nachmals
; öffentlich verst igcrt und der Zuschlag er-
! thcilt, auch wenn der SchätzuugSprei» nicht

erreicht wird.
1 .

! 15 Ar 88 OMeter Hosraithe und HaaS-
! garten, daraus eiu 1 ^ ,stückige» WohoSau»

In Folge richterlicher VersSguug
den Gabriel Weder , Lavdwirth , Eheleuten
hier am

Dienstag den 81 . Januar 1879,
Nachmittag » 3 Uhr .

im hiesigen Rathhan » dir nochbeschrirbenen
Liegenschaften öffentlich zw Eigenthu « ver¬
steigert, wobei der endgilttgeZuschlag «rsolgt.
wenn mindestens der SchStznngSPrei » ge-
baten wird.

Beschreibung der Liegenschaften .
8a 72w OrtSelter , Hosraithe Taxation

mit einem 8ftöckigen Wohnhaus
Nr . 297 an der SarlSruherstroße
hier mit gewölbterü Keller, Ein -
faheftSudan mit Küche,Scheuer ,
Stal ! und Schweinftällen mit
Holzremise neben Friedrich
Kücherer avd Karl Katzenberger 14,000 M .

203 » 55 m Acker in 9 Parzellen 4,515 M .
17 » 94m Wie » auf denRüp -

purrerwiesen . 340 M .
Ettlingen , den 12 . Dezember 1878.

GyM - Lotar
de» LftstkM» Ettlingen 1.

Strafrechtspflege .
Ladmisten nud Aah «d« lsr»

G .889 . Nr . 23,236 . Uebe klingen .
Der fiüchtige August Glanz von Fisch¬
bach, Kgl. Württemb . OberamtS Lettnang .
35 Jahre alt , welcher wegen Ao »schwin -
deln» eine- Schubkarren » de» in wieder¬
holtem Rücklalle verübten Betruges beschal -
dtgt ist , wird hiermit ansgesordert, fich

innerhalb 14 Togen
dahier zu stellen , indem sonst nach dem Er -
gedniß der Untersuchung das Erkenntniß ge-
fällt werden würde .

Zugleich werden alle Behörden ersucht ,
denselben aus Betreten gefänglich-anher eia -
zuliesern .

Ueberlingen , den 17 . Dezember 1878.
Großh bad Amtsgericht ,

von Wolbeck .
Heckwaun .

klrthrilsvcrkünduag .
G .99. Nr . 19.398 . Säckingen .

I . « . S .
gegen

Reservist — Dragoner — Xa -
v r Strittmatter von Kleiulan¬
senburg ,

wegen unerlaubter Aus¬
wanderung .

Beschluß .
Reservist — D agouec — Xaver Stritt -

wanrr von Birvdors wurde durch schössen-
gerichtliche » Urtheil vom Heutigen wegen

(Regierungsblatt
XXl , Seite 221) ausgesordert , die' zü Gun¬
sten ihrer Liegenschaften etwa bestehenden
Grunddirupbarkeile« unter Lnsührong ihrer
Rechtsurkunden dem Unterzeichneten zum
Eintrag PEdal La,« ,buch iuodiger Tatzsahrt
aazumeldev.

Pfullendorf , den 17. Dezember 1878.
Der BezirkSgeometer .

B aier .
D .605. Konstanz .

Bekanntmachung.
Au» dem von Pfarrer Johann Buch -

egger in Büßlingen »nd Generaloikar vr
Ludwig Buch egger tu Freibur ^ gestifteter
Familtenfond find die beiden Sjtptndien -
qaoten imGesawwlbetraie vonrÄaMÜM .
seit 23. April d. I . erledigt nnd an die ia
der Gemeinde Singen im Höhgdn "wohn¬
haften Angehörigen de» Vuchegger ' schea
HauSstamme» «nd Namen» nnd «uSdesaa-
dere au solche , die von den Brüdern Seba¬
stian und Simon d«S erstgenanntenStifter »
abstawmev, wieder zu verleihen .

E» sollen in erster Reihe Aspiranten de»
kath. geistlichen Stande» und bei Abgang
solcher auch andere kath . Berwandte, dir ein
anderes Stadium « greisen »der die eine
ordentliche Schulbildung erworben habe »
und ein Handwerk erlernen wallen , berück¬
sichtigt werben.

Dt « Bewerber um diese Stipendien habe«
ihre Gesuche mit den erforderlichen Zeug¬
nissen innerhalb » Wochen bei unter¬
fertigter Stelle einzureichen .

Konstanz, den 16 . Dezember 1878.
Der BerwaltuvgSrath
der DistnktSstifluuge«.

O stirer .
D .606 2 . B.L. 11,926. Strastbnr ^Submission

ans AuSsührun, der Bauarbeiten zur Her¬
stellung de» Bahnkörpers „ y dm 16,4-1-57
bi» dm 80,7-j-50 der Eisenbahnvon Trier »
chen nach BouS,

veranschlagt zu 210740,99
am 6. Januar 1879,

Vormittags 11 Uhr,m uusenn Leniralbureau snr Nenbaute »
zu Straßburg , sieinstraß » 10, »an wel¬
chem auch Abdrücke der Ledingange» und
Kostenberechnungen gegen Eiasendnag »a«
3 M . bezogen w-rden können .

Slraßbvrg , den 17 D>z mber 1878.
Kaiserliche General Direktion

der Eisenbahnenin Elsaß-Lothringen.



Großherzoglich Ladlsche Eisenbahn -SchuldeulUgungs - Aaste.
I. S '

-
"

» Anlehen vom Jahr 1842 .
Zufolge der am 14 . l . M . stattgehabten Ziehung wurden nachstehende Obligationen obigen Anlehens zur Heimzahlung auf I . Juli 1879 gekündigt:

Nro . Nro . Nro. Nro . Nro . Nro . Nro . Nro , Nro . Nro . Nro . Nro . Nro . Nro . Nro . Nro . Nro . Nro . Nro . Nro. Nro . Nro. Nro . Nro . Nro . Nro . Nro . Nro . Nro . Nro.

LU . 4.. 1S2 Stück 5 fl . 1v ZV, mi> je 17l4 ^ 29 A ahlbar LU . 6 . 71V Stück L fl . 1l

!
!

v, mit je 171

!

43 H zal>lbar.
32 1213 3119 4276 ' 5655 6909 8374 9544 10645 11662 12928 14086 I52I3 16333 17835

47 334 635 1016 1354 1631 2106 2424 2702 3052 3434 3727 4085 4616 4820 39 1253 3129 4316 5690 6914 8399 9663 10695 11680 12931 14102 15236 16361 17854
58 368 637 1017 1368 1634 2107 2433 2709 3082. 3459 3811 4088 4620 4918 42 1280 3143 4321 5707 6934 8400 9670 10703 11692 12940 14117 15244 16371 17880
85 384 646 1024 1369 1646 2151 2465 2723 3131 3463 3816 4091 4634 4934 86 1327 3145 4369 5739 6961 8406 9768 10728 11722 12941 14134 15251 16447 17882
91 " 397 655 1067 1395 1683 2155 2468 2775 3189 3474 3816 4095 4658 4951 95 1328 8181 4411 5742 6996 8413 9782 10735 11785 12942 14133 15262 16605 17909

105 426 662 1102 1403 1710 2196 2524 2924 3197 3504 3823 4166 4659 4970 105 1341 8216 4461 5849 7095 8486 9808 10759 11804 12984 14141 15272 16645 17914
174 430 811 1139 1406 1823 2204 2550 2942 3222 3507 3879 4221 4674 4997 123 1354 3225 4464 5677 '7109 6532 9815 10760 11844 13018 14171 15348 16663 17939
185 472 814 1185 1436 1887 2228 2555 2947 3225 3520 3880 4300 4689 4999 167 1424 3236 4478 5909 7203 8597 9820 10761 11945 13099 14207 15400 16708 17952
189 503 840 1226 1440 1695 2236 2561 2964 3269 3531 3904 4327 4693 5012 169 1436 3270 4546 5955 7260 8607 9825 10778 11947 13171 14228 15444 16716 17960
231 514 896 1233 1475 1945 2248 2574 3001 3290 3533 3964 4354 4730 5047 192 1463 3294 4551 5970 7370 8615 9829 10782 12025 13193 14278 15478 16722 17988
243 524 911 1239 1497 1976 2326 2648 3013 3300 3561 4011 4362 4744 6082 204 1573 3332 4651 6055 7444 8620 9883 10846 12027 13198 14336 15500 16783 17990
253 539 967 1243 1526 2030 2330 2656 3015 3327 3621 4023 4446 4763 5086 210 1575 3369 4666 6072 7453 8635 9888 10849 12058 13204 14367 15524 16791 18030
290 548 1008 1276 1562 2096 2394 2671 3018 3348 3652 4032 4504 4793 5089 225 1628 3378 4719 6141 7461 8680 9892 10865 12066 13267 14407 15562 16815 18035
293 598 1013 1312 1577 2105 2419 2676 3027 3394 3655 4044 241 1631 3387 4783. 6154 7466 8694 9912 10904 12080 13289 14472 15599 16883 18042

«63 1645 3388 4803 6172 7470 8702 9992 10910 12081 13331 14521 15616 17027 18071
Lit n 451 Ktiick ü kl. MV . mit ie 857 15 -L »Mbar. ! 292 1722 3410 4817 6180 7477 8709 9994 10941 12098 13339 14522 15644 17057 18089

312 1727 3420 4844 6198 -7504 8720 10063 10952 12111 13349 14547 15660 17062 18091
13 859 1628 2357 2981 3724' 4350 5253 5953 7082 8048 8808 9627 10316 11162 324 1804 3422 4884 6246 7514 8750 10072 10961 12115 13420 14551 15664 17113 18183
74 894 1636 2400 3000 3725

'
4358 5321 5956 7085 8063 8830 9634 10349 11164 330 1624 8432 4910 6247 7554 8766 10100 10973 12136 13424 14562 15667 17125 18214

110 960 1637 2410 3075 3726 4372 5366 5985 7116 8097 8853 9702 10361 11178 342 2003 3452 4969 6266 7580 8773 10101 11021 12182 13427 14593 15678 17161 18261
122 994 1668 2428 3079 3784 4471 5404 6146 7119 8103 8830 9705 10379 11179 356 2020 3467 4975 6277 7592 8825 10152 11023 12199 13441 14602 15705 17188 18273
128 997 1682 2433 3119 3789 4492 5417 6174 712 !? 8125 8901 9709 10437 11221 449 2049 3484 5001 6304 7598 8837 10157 11033 12211 13606 14605 15707 17243 18292
146 1033 1684 2436 3131 3798 4507 5425 6201 7266 8196 8979 9738 10537 11251 522 2076 3532 5060 6311 7602 8838 10159 11038 12252 13628 14683 15758 17311 18303
268 1047 1749 2445 3145 3831 4540 5444 6231 7411 8218 8984 9759 10558 11315 540 2189 3567 5095 6345 7627 8869 10189 11061 12286 13661 14686 15805 17365 13838
271 1061 1756 2472 3150 3835 4617 5467 6245 7441 8230 9026 9825 10599 11334 572 2203 3573 5097 6365 7630 8918 10212 11088 12298 13685 14734 15814 17399 18359
313 1067 1771 2479 3168 3887 4626 5475 6402 7505 8306 9054 9850 10638 11408 606 2205 3598 5110 6375 7719 8931 10257 11101 12321 13689 14737 15827 17408 18361
349 1133 1778 2515 3187 3903 4630 5502 6441 7577 8310 9127 9852 10639 11446 638 2253 3620 5126 6379 7728 8956 10263 11112 12354 13693 14736 15853 17449 1837S
355 1199 1804 2559 3188 3960 4634 5546 6454 7594 8325 9133 9867 10640 11498 661 2851 3706 5152 6364 7771 8964 10271 11134 12355 13701 14757 15869 17459 18431
409 1210 1819 2572 3231 4005 4677 5605 6483 7603 8334 9135 9880 10647 11499 679 2405 3724 6225 6412 7801 8973 10294 11139 12393 13737 14761 15889 17461 18488
418 1211 1841 2581 3235 4008 4691 5616 6486 7641 8415 9178 9900 10669 11530 690 2481 3734 5243 6443 7812 8985 10308 11149 12406 13748 14809 15918 17467 18500
424 1230 1861 2590 3245 4015 4693 5640 6498 ' 7665 8456 9196 9938 10673 11534 707 2512 3800 5259 6476 7897 9027 10322 11177 12425 13749 14816 15928 17470 18501
425 1274 1874 2594 3273 4065 4700 5644 6524 7669 8523 9233 9941 10682 11571 714 2527 3844 5274 6502 7908 9125 10324 11262 12432 13767 14881 15973 17480 18526
477 1310 1879 2620 3328 4073 4771 5657 6540 7694 8579 9273 9957 10720 11590 725 2540 3872 5337 6550 7984 9130 10389 11271 12444 13607 14949 15979 17484 18550
571 1390 1908 2665 3356 4076 4867 5665 6570 7717 8590 9316 10018 10727 11632 752 2567 3880 5395 6561 7951 9132 10401 11272 12470 13837 14964 15991 17499 18559
578 1398 1932 2671 3358 4084 4911 5716 6627 7740 8603 9321 10043 10809 11637 780 2571 3881 6397 6571 7971 9164 10428 11314 12476 13857 14972 16039 17539 18564
594 1413 1934 2733 3463 4115 4964 5743 6644 7796 8611 9340 10048 10814 11658 737 2600 3887 5428 6579 7993 9168 10430 11325 12554 13858 15022 16Ö52 17552 18587

. 600 1419 1942 2742 3480 4142 4977 5746 6683 7797 8613 9357 10066 10843 11717 856 2628 3868 6433 6584 8037 9166 10507 11327 12564 13862 15031 16053 17586 18589
605 1423 1953 2784 3559 4143 4988 5791 6756 7829 8649 9386 10068 10682 11722 870 2641 3954 5436 6652 8040 9226 10524 11382 12599 13878 15065 16059 17602 18670
680 1471 2003 2790 3563 4162 5035 5800 6764 7836 8660 9429 I0ll6 10903 11759 902 2642 3973 6452 6657 8046 9266 10528 11395 12641 13916 15096 16066 17623 18716
717 1496 2128 2827 3566 4171 5054 5818 6334 7894 8694 9451 10122 10929 11798 916 2649 3978 5509 6659 8054 9273 10535 11438 12643 13936 15129 16094 17638 18724
726 1504 2134 2841 3620 4173 5096 5826 6893 7910 8732 9482 10157 11030 11837 980 2709 8981 5555 6781 8120 9276 10558 11443 12656 13975 15136 16113 17650 18759
727 1506 2140 2858 3623 4204 5116 5834 6926 7916 8734 9505 10172 11033 11838 963 2716 3987 5576 6783 8134 9305 10563 11445 12691 14014 15138 16151 17660 18781
732 1553 2165 2886 3633 4264 5130 5849 6983 7921 8746 9561 10258 11055 11844 1006 2779 3990 5591 6795 8161 9356 10582 11492 12702 14035 15144 16162 17726 18791
759 1560 2173 2892 3636 4307 5144 5858 6988 7944 8763 9567 10284 11067 11898 1039 2908 4019 5627 6801 8189 9423 10585 11520 12855 14041 15172 16234 17744 18819
767 1599 2216 2943 3653 4320 5150 5906 7002 7960 8780 9573 10301 11117 11927 1104 2913 4037 5632 6826 6203 9429 10588 11543 12867 14055 15178 16270 17746 18829
808 1612 2250 2976 3684 4322 5170 5931 7019 8003 3802 9586 10302 11122 11946 1108 2920 4143 5634 6862 8308 - 9448 10620 11563 12877 14070 15194 16274 17770 18837
829 1615 2309 2977 3697 4329 Y209 5946 7059 8047 8805 9607 10305 11123 11962 1115 2969 4171 5637 6880 8343 9527 10642 11642 12895 14074 15206 16324 17778 18864
836 1173 3113 4227 5646 6904

Wer die Zahlung früher zu empfangen wünscht, kann solche vom 1. Januar 1879 an mit d«n laufenden Zinsen bis zum Zahlungstage erhalten .

Noch im Ausstaude befindliche
LU . 1.. Nr . 280 . 331 . 613 . 618 . 641 . 728 . 1100 . 1492. 2019 . 2116 . 2640 . 2966 . 3467 . .3896 .

4110 . 4594 . 4965 .
Llt 8 Nr. 196. 246 . 301. 455 . 530 . 544 . 770 . 1100. 1336 . 1356. 1670. 2254 . 2395 . 2548 . 2549 .

2615 . 3049 . 3132 . 3202 . 3269 . 3294 . 3343 . 3423 . 3641. 3758 . 3908 . 4007 . 4334 .
4493 . 4512 . 5061 . 5095 . 5346 . 5748 . 5863 . 5869 . 6031 . 6234 . 7178 . . 7245 . 7720 .
8072 . 8289 . 8302 . 8648 . 8798 .

' 8838 . 8914 . 8921 . 6974 . 8933 . 9097 . 9402 . 9819 .
9696 . 10113 . 10525 . 10568 . 10846 . 11324. 11415 . 11921.

Ltt. v Nr . 108 . 195. 233 . 326. 394 . 474 . 563 . 830 . 646 . 892 . 940 . 1017. 1078. 1178. 1222. 1626.
1820 . 1853 . 2102 . 2321 . 2395 . 2607 . 1- 2882 . 2910 . 3123 . 3203 . 3243 . 3321 . 3558 .

-s- bezeichneten Obligationen Int . S . Nr . 10846 und I >it . 6 . Nr . 2882 sind mit Zahlungs -Die mit
sperre belegt.

Obligationen ans früheren Verloosnngen :
LU . 6 Nr . 3661 . 3699 . 3764 . 3767 . 3801 . 3605 . 3812 . 3949 . 4078 . .4124 . 4236. 4667 . 4852 .

sKortsetzUNg .t 4930 . 4935 . 4980 . 5164 . 5171 . 5387 . 5440 . 5442 . 5481 . 6573 . 5677 . 5676 . 5919 .
6452 . «660 . 6644 . 6671 . 6812 . 6871 . 6884 . 6907 . 6999 . 7053 . 7237 . 7669 . 7780 .
7976 . 8067 . 8081 . 8139 . 8266 . 8269 . 8435 . 8469 . 8602 . 8632 . 8650 . 8658 . 8970 .
9118 . 9S08 , 9282 . 9299 . 9533 . 9545 . 9674 . 9709 . 9816 . 9925 . 9930 . 10060 . 101SS.

, 10219 . 10236 . 10299 . 10850. 10900 . 10966. 10977. 11004 . 11247. 11253 . 11267 . 11285.
11380 . 11515 . 11725 . 11962 . I2I28 . 12455 . 12499 . 12550. 12570. 12711 . 12784 . 12811.
12862 . 12962 . 13122. 13140 . 13457. 13475. 13974 . 14174. 14319 . 14411 . 14466 .' 14468.
14487 . 14636 . 14653. 14699 . 14705. 14721. 14844 . 14963 . 14975 . 14993 . 15058 . 15649.
15657 . 15798 . 15878. 15898 . 16173 . 16543. 16924. 16963 . 17058 . 17131 . 17178 . 17228.
17400 , 17475 . 17508 . 17564. 17593 . 17719. 17817. 18349. 18449. 18584 . 16751?.

II. L 2 o Anlehen vom Inh * 186 «.
Zufolge der am 13 . l . M . stattgehabten Ziehung wurden nachstehende Obligationen obigen Anlehens zur Heimzahlung auf 1 . Juli 1879 gekündigt:

Nro . Nro . Nro . Nro . Nro . Nro . Nro. Nro . Nro . Nro. Nro . Nro. Nro . Nro .
— - ^ ' ' '

LU. »ni> » . je 46 Stück zu 1666 und 506 Thal« mit je 3000 und 1500 zahlbar
260
389
428
596

601
667
904

1005
1313
1339

1584
1657
1693

1848
1860
1884

'2143
2214
2241

2282 2534 2582 3424 3666 4073 4323 4745
2306 2545 2907 3481 3805 4112 4407 4755
2417 2581 3364 3493 3005 4114 4548 4817

Nro .

4850
4915
4918

Nro . Nro. Nro . Nro. Nro. Nro . Nro . Mo . Nro . Nro . Nro . Mo . Nro.

91
337
478
532
571
586

1.1t. v . und v . je 81 Stück zu 200 und 100 Thaler mit je 600 und 300 zahlbar.
7543
7637
7762
3132
8170

703 1645 2191 2336 2834 3369 4030 4929 5545 5995 6396 6828
719 1664 2194 2465 3063 3737 4884 5053 5693 5996 6413 7100
802 1755 2260 2496 3192 3699 4508 5275 5799 6066 6414 7114

1005 1968 2266 2541 3227 3905 4631 5332> 5957 6091 6423 7122
1343 2104 2286 2617 3311 4001 4898 5502 5960 6136 , 6743 7402
1538 2179 2296 2792 3346

8206
8246
8414
8426

Wer die Zahlung früher zu empfangen wünscht , kann solche vom 1 . Januar 1879 an mit den laufenden Zinsen bis zum Zahlungstage erhalten .

Noch im Ausstaude befindliche Obligationen aus früheren Berloosungen :
141 . 4 . Nr. 1135 . 1469. 2103 . 2180 . 2967 . 3677 . 4006. 4534 . 4831 .
141 . L Nr. 103 . 173. 350 . 446 . 893 . 1432 . 1618. 2470 . 2967 . 3030 . 3332 . 8677 . 8794 . 4534 .

4695 . 4831 .
141 . 6 Nr 436 . 707 . 938 . 1272 . 1496 . 1623. 2224 . 2308 . 2370 . 2378 . 2439 . 2664 . 2752 . 2836 .

2984 3596 . 3664 . 3754 . 4033 . 4454 . 4981 . 5130 . 5946 . 5951 . 6387 . 6917 . 6955 .
7269 . 7476 . 7487 . 7569 . 8237 .

141 . » . Nr . 707 . 837 . 968 . 1623 . 1637. 2224 . 2370 . 2439 . 2479 . 2631. -j- 2817 . 3030 . 3251 . 3341.
3615 . 3664 . 3987 . 4033 . 4179 . 4304 . 4981 . 5226 . 5286 . 5305 . 5364 . 5511 . 6387 .
6640 . 6734 . 6835 . 6955 . 7080 . 8032 . 8237 .

Die mit j - bezeichnet « Obligation Nr . 2817 ist mit Zahlungssperre belegt.

Großherzoglich Ladische Amortisatiouskaste.
3 2 Io Akentenanlehen .

Nro . Nro .

8
22
42
52
62
70
80

106
116
266
288
376

Nro . Nro . Nro . Nro . Nro . Nro . Nro. Nro . Nro . Nro . Nro . Nro . Nro .

» . 172 Stück L 500 fl. mit je 857 ^ 15 ^ zahlbar.
443
458
477
511
587
680
691
705
745
769
775
801

831
871
879

2011
2019
2027
2041
2092
2133
2140
2155
2160

2170
2233
2236
2271
2285
2286
2299
2316
2317
2372
4030
4158

4202
4347
4350
4396
6111
6127
6136
6164
6308
6309
6409
6430

6467
17004
7033
7046
7086
7105
7124
7127
7154
7262
7264
7279

7307
7308
7326
7330
7351
7375
7441
7449
7463
7535
7570
7753

7791
7302
7811
7846
7881
7900
8033
6061
6071
8091
8123

8141 9014
8160 9086
8192 9116
8193 9129
8253 9188
8344 9211
8375 9443
8391 9484
8428 9485
8435 10053
8465 10062

10074
10116
10153
10185
10206
10229
10234
10236
10289
10300
10317

10320
10325
10329
10344
10432
10532
10540
10571
10575
10587
10632

10656
10679
10686
10783
10793
10810
10823
10833
12039
12040
12074

Die mit -j- bezeuhneten Rentenscheine Nr . 7004 und 12349 L 500 fl . sind mit Zahlungssperre belegt.

12079
12110
12139
12186
12282
12306
12315
12329

112349
12500
12508

12528
12565
12577
12753
12785
12786
12795
12829
12963
12985
12994

Nro .

32
165
241
275
276
293
311
358
402
451
485
534

Nro . Nro . Nro . Nro . Nro. Nro. Nro . Nro . Nro . Nro . Nro . Nro . Nro . Nro .

563
585
618
632
715
754
765
600
903
907
920
989

d . 171 Stück 5 IVO fl. mit je 171 ^4 43 A zahlbar.
999 ! 2258

2006 j 2279
2016 ! 2315
2078
2088
2129
2130
2136
2182
2200
2202
2253

2333
2354
2418
2423
2435
2162
2483
4003
4021

4026 4424 6217 6475 7213 7554 7987 8370 9091 9469
4069 4443 6248 6476 7299 7589 7998 8378 9145 9496
4169 4464 6293 6495 7331 7633 8080 8411 9148 10005
4180 4467 6316 6502 7366 7666 8035 8436 9165 10013
4183 4472 6332 6579 7372 7670 8089 8489 9180 10031
4198 6053 6362 6563 7443 7697 8095 9041 9250 10059
4224 6056 6367 6585 7445 7711 8104 9044 9285 10077
4263 6111 6404 7005 7482 7713 6231 9060 9317 10062
4270 6140 6449 7057 7491 7797 8272 9061 9376 10128
4282 6167 6453 7149 7518 7819 8278 9076 9380 10133
4315
4360

6214
6215

6467 7158 7525 7861 8292 9087 9411 10137

10140
10142
10174
10186
10194
1021»
10269
10278
10304
10321
10333

Wer die Zahlung früher zu empfangen wünscht , kann solche vom I . Januar 1879 an mit den laufenden Zinsen bis zum Zahlungstage erhalten.

Noch im Ausstaude befiudliche Reuteufcheiue aus frühere« Berloosuugeu :
ü Ivo fl . Nr . 146. 231 , 245. 323 . 356 . 418 .

' 434 . 436 . 582 . 613. 693 . 888 . 953 . 960 . 973.
- 2060 2233 -i- 2277 . 2408 . 2485 .

' 4070 . 4152 . 4172 . 4200 . 4266 . 4385 . 4387 . 6040.
6046

'
6122 6571 . 7001 . 7122 . 7128 , 7271 . 7367 . 7597 . 7694 . 7864 . 7881 . 7888.

798(X 7993 . 7995 . 6129 . 8275 . 8466 . 9246 . 9369 . 9365 . 10248. 10329.
Der mit j - bezeichnet « Rentenschein Nr . 2277 it 100 fl. ist mit Zahlungssperre belegt.

ü 5VV fl. Nr . 791 . 2012 . 2180 . 2296 . 4032 . 4072 . 4323 . 4366 . 4382 . 6261 . 6321 . 6342 , 7082 .
7213 . 7359 . 9076 . 9496 . 10402 . 10494. 10496. 10787. 12052 . 12054 . 12202 .
12312 . 12491.

Karlsruhe , den 14 . Dezember 1878 .
Helm.

Druck und » erla der » . Brau « e « Lofbulbdruckerei .
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